
Die Gesamtschule Walsum 
 

Inklusion in unserer Schule:  
Informationen für Eltern von Kindern im 4. Schuljahr 
 
Was heißt Inklusion an unserer Gesamtschule?....................................... 
 

Bereits seit dem Schuljahr 2011/12 ist das „gemeinsame Lernen“ Bestandteil des Schullebens 
an der Gesamtschule Walsum. In unserem Leitbild sind „Miteinander Lernen“ und „Soziales 
Lernen“ schon lange verankert.  
Inklusion bedeutet für uns, dass alle Schüler*innen die bestmögliche Förderung je nach 
individuellen Stärken, Schwächen und Neigungen erhalten. Denn: Jedes Kind ist einzigartig. 
Jedes Kind ist besonders.  
Die Unterschiede in Herkunft, Religion, Intellekt, Hautfarbe, Muttersprache usw. sehen wir 
dabei als Bereicherung und als Grundlage zum Miteinander leben und lernen. 
 

 

Vor der Anmeldung: Was können Sie als Eltern tun?...............................      
 

Der Übergang von der Grundschule zur Gesamtschule Walsum sollte gut vorbereitet werden, 
damit Ihr Kind einen bestmöglichen Start hat.  
Es ist sinnvoll, bereits lange vor der Anmeldung mit unserer Schule und hier speziell mit dem 
Inklusionsteam Kontakt aufzunehmen. Vieles will gut überlegt sein, z.B.  

- Passen die Bedingungen der Schule (v.a. Gebäude, Größe, Siebenzügigkeit, 
Ganztagsbetrieb, äußere Differenzierung…) zu den Lernbedürfnissen meines Kindes?  

- Welche Unterstützung benötigt mein Kind, um in der Schule erfolgreich und mit Freude 
lernen zu können (Ist vielleicht eine Integrationshilfe nötig? Braucht es zusätzliche 
Hilfen?). 
 

 

Wie werden Kinder mit Förderbedarf in den Klassen unterrichtet?........    

 
Die Förderung in den Klassen folgt der Regel: „So viel gemeinsam wie möglich, so oft getrennt 
wie nötig.“ 
Das heißt, dass der gemeinsame Unterricht mit allen Kindern in der Klasse Vorrang hat. 
Trotzdem kann es Unterrichtssituationen geben, in denen Kinder außerhalb vom 
Klassenunterricht gezielter und besser allein oder in Kleingruppen gefördert werden können. 
Ob diese Möglichkeit besteht, hängt natürlich auch immer von den personellen und räumlichen 
Möglichkeiten ab. Dabei muss man auch immer darauf achten, ob ein Kind zielgleich oder 
zieldifferent gefördert wird.  
 
 

Welche Unterstützung gibt es?...................................................................   

 
In unserer Schule setzen sich viele Mitarbeiter*innen für eine „inklusive“ Schulkultur ein. Erster 
Ansprechpartner für Sie ist immer das Klassenleitungsteam. Dazu kommen ganz viele 
Menschen, die mit Ihnen gemeinsam daran arbeiten, dass Ihr Kind erfolgreich durch unsere 
Schule geht (z.B.  Sonderpädagog*innen, Sozialpädagog*innen, evtl. Integrationshilfen usw.). 
Von der Inklusion profitieren übrigens fast alle Schüler*innen einer Lerngruppe. So sind in den 
letzten Jahren viele Neuerungen an unserer Schule entstanden, wie z.B. der Klassenrat, der 
Ankerplatz, die Rituale im Alltag, die Einführung von Teamstrukturen, das classroom-
management… Diese Aufzählung lässt sich noch weit fortsetzen und wird auch in Zukunft 
noch weiter ausgebaut werden.  
  



 

Wie werden die Kinder auf den Beruf vorbereitet? …………………....….. 

 
Bei uns an der Gesamtschule Walsum bereiten wir die Jugendlichen intensiv auf die 
Arbeitswelt vor. Kompetenzcheck im Jahrgang 7, Berufsfelderkundung in Jahrgang 8, 
zweiwöchige Betriebspraktika in den Jahrgängen 9, 10 und 11, das Fach Wirtschaft und auch 
die Zusammenarbeit mit unseren zahlreichen Partnerunternehmen. Schüler*innen mit 
Förderbedarf bekommen ggfs. weitere Hilfen.  
 

 

Was tun, wenn es Probleme gibt?............................................................... 
 

Inklusion ist keine Kuschelzone, Konflikte gehören dazu. Entscheidend ist, wie wir damit 
umgehen. Zuallererst gehört dazu das Gespräch: Vieles lässt sich im direkten Gespräch mit 

denen klären, die am Konflikt beteiligt sind. 
Erst wenn die direkte Klärung mit den im Konflikt Beteiligten nicht zu einer Lösung führt, sollten 
Dritte eingeschaltet werden. Dazu gehören: 

- das Klassenleitungsteam (an erster Stelle) 
- Sozialpädagoginnen 

- Sonderpädagog*innen 

- Abteilungsleiter*innen 

- Schulleiter. 
 

Was wichtig zu sagen ist.............................................................................. 
 

Die Gesamtschule Walsum engagiert sich schon seit vielen Jahren für Inklusion. Die 
Entwicklung der Inklusion geht weiter und stellt damit Schule, Eltern und Schüler*innen vor 
neue Herausforderungen. Denn: Es gibt Grenzen im schulischen Alltag, z.B. 

- … weil wir nicht genügend Lehrer*innen haben, 
- … weil wir nicht genügend Räume haben, 
- …weil die Ausstattung nicht optimal ist,  
- … weil wir alle lernen müssen, wie Inklusion geht und wir immer wieder neuen 

Bedürfnissen und Situationen begegnen,  
- … und weil die Größe unserer Schule manchmal für Unübersichtlichkeit sorgt.  

       
Trotz all dieser Schwierigkeiten: Wir werden auch weiterhin aktiv bleiben! Und das geht am 
besten mit Ihnen als Eltern gemeinsam! 
 

Gesamtschule Walsum     
Kurze Straße 51           Tel: 0203 / 48504-0 

47179 Duisburg          Fax: 0203 / 4850440 

e-mail: 189583@schule.nrw.de 

 

Besuchen Sie uns und unsere Homepage: http://www.gesamtschule-walsum.de 
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